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Günther Schäfer

Litauen

Die Kurische Nehrung ist so merkwürdig, 
dass man sie eigentlich ebenso wie Spanien 

und Italien gesehen haben muss, 
wenn einem nicht ein wunderbares Bild 

in der Seele fehlen sollte.                

Wilhelm von Humboldt, 1809
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4 Vorwort

Vorwort
Litauen hat eine mehr als erstaunliche
Entwicklung durchgemacht, seit es 1991
unabhängig wurde. Stand es jahrzehnte-
lang unter sowjetischer Okkupation, so
ist es heute ein freier demokratischer
Staat und ein gelungenes Beispiel für den
Übergang eines Staates vom Kommunis-
mus zur freien Marktwirtschaft. Als letz-
tes Teilstück der Verbundenheit mit dem
Westen und dem „Weg zurück nach
Europa“ ging mit der Mitgliedschaft in
NATO und EU ein langersehnter Traum
in Erfüllung. Die Landeswährung, Litas,
wurde 2015 durch den Euro ersetzt. So
ist Litauen auch mehr ins Bewusstsein
der Urlauber gerückt. Vor allem junge
Leute machen das Land als „trendiges
Reiseziel“ aus, was Aktivurlaub, Ökotou-
rismus und Wellness angeht. Litauen ist
zwar kein Geheimtipp mehr, aber es bie-
tet sich zunehmend für Reisende auf der
Suche nach neuen Ufern und Alternati-
ven zum Massentourismus an. 
    Es gibt genug Gründe, Litauen zu be-
suchen. Die klassischen Reiseziele Vil -
nius mit seiner barocken Pracht der Alt-
stadt und die unvergleichliche Kurische
Nehrung mit den größten Dünen
Europas sind als UNESCO-Welterbe ge-
schützt und lohnen allein schon die An-
reise. Hinzu kommen u.a. die Metropole
Kaunas, der geografische Mittelpunkt
Europas, ein mit dem alternativen No-
belpreis ausgezeichneter Skulpturen-
park, kulturhistorische und ethnografi-
sche Sehenswürdigkeiten wie Schlösser,

Burgen oder Freilichtmuseen sowie an-
dere historisch interessante Orte mit
mittelalterlichen Stadtkernen, die von
der reichen Vergangenheit zeugen. 
    Der litauische Fürstenstaat war ein
Bollwerk gegen die Kreuzritter, bevor es
als letztes europäisches Land christiani-
siert wurde. Danach bildete es zusam-
men mit Polen ein Großreich, das sich
von der Ostsee fast bis zum Schwarzen
Meer erstreckte. Litauen hat sich seine
Eigenständigkeit bewahrt, obwohl es seit
dem 18. Jh. zuerst vom zaristischen
Russland, dann von der Sowjetunion un-
terdrückt wurde. Zwischen den beiden
Weltkriegen war ihm nur eine kurze
Phase der „Wiedergeburt“ vergönnt. Der
starke Drang nach Unabhängigkeit zeig-
te sich auch darin, dass Litauen als erstes
Land der Sowjetunion aufbegehrte und

f Feierlichkeiten zum 100. Tag der Unabhängigkeit 01
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5Vorwort

sich dann mit der „Singenden Revolu -
tion“ von ihr loslösen konnte. 
    Litauen bietet eine reiche kulturelle
Vielfalt, die neben Theatervorführun-
gen, Konzerten, Museen etc. auch alte
Traditionen bewahrt hat wie z.B. Folklo-
re- oder Sängerfeste mit Massenchören
mit bis zu 25.000 Sängern. In abgelege-
nen idyllischen Dörfern mit Ziehbrun-
nen und Holzkaten scheint die Zeit ste-
hen geblieben zu sein. Besucher werden
auch von der landschaftlichen Schönheit
überrascht sein. In der teilweise fast un-
berührten Natur, die durch National-
parks, Naturreservate und Regional-
parks geschützt ist und die ein Dorado
u.a. für Ornithologen und Botaniker ist,
gibt es neben unzähligen Seen und eini-
gen Hochmooren dichte Wälder, hügeli-
ge Weiden, einsame Sandstrände und

naturbelassene Ufer der Bernsteinküste.
Aktivurlaubern bieten sich viele Mög-
lichkeiten, u.a. zum Wandern, Baden,
Rad- oder Kanufahren. Erholungsurlau-
ber können sich in traditionsreichen
Kur- und Badeorten verwöhnen lassen. 
    Die gastfreundlichen und aufge-
schlossenen Menschen, das große kuli-
narische Angebot wie auch eine breite
Palette von Unterkünften bzw. Unterhal-
tungs- und Einkaufsmöglichkeiten tun
ihr Übriges. 
    Dieser Reiseführer beinhaltet viele
praktische Tipps, Stadttouren, Routen-
vorschläge und Hintergrundinformatio-
nen. Ich hoffe, dass er Ihnen viele Anläs-
se bietet, wertvolle und unvergessliche
Eindrücke zu gewinnen.

Günther Schäfer 
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Der Autor

Schon als Teenager packte Günther
Schäfer (Jg. 1958) die Reiselust. Mit dem
Zug erkundete er mehrmals Europa,
doch schon bald begann er, auch Länder
außerhalb der europäischen Grenzen zu
bereisen.

Nach einem mehrjährigen Aufenthalt
in Japan, wo der studierte Steuerrechtler
als Englischlehrer und Universitätsdo-
zent für Deutsch tätig war, richtete sich
sein Interesse immer mehr auf die Staa-
ten der ehemaligen Sowjetunion bzw.
auf die Baltischen Länder. Besonders
fasziniert war er von der nahezu unbe-
rührten Natur Litauens sowie der Gast-
freundschaft und Herzlichkeit seiner Be-
völkerung. Die vielfältigen Eindrücke
und Erfahrungen, die er auf seinen Rei-
sen durch dieses „Baltische Kleinod“
sammeln konnte, bilden die Grundlage
für diesen Reiseführer. 
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